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PressemitteilungEN 

Die „Karlsruher  pp
Stresstage 2009“

Vor der Küste Mallorcas messen sich jedes Jahr 
einige der besten Skipper der Welt bei der 
Copa del Rey. Das Besondere an der seit einem 
Vierteljahrhundert ausgetragenen Regatta: 
Neben international erfolgreichen Bootsführern 
machen der spanische König Juan Carlos und 
Kronprinz Felipe als Starter die Regatta auch zu 
einem gesellschaftlichen Ereignis. 

Einen Platz im Starterfeld hatte in diesem 
Sommer auch die Akademischen Seglergruppe 
(ASK) des KIT. Das einzigartige Wettkampfer-
lebnis krönte die Crew um Skipper Olaf Kaspryk 

KIT-Segler bei der “Copa del Rey“

Setzten vor Mallorca die Segel: 
Fabian Brosig, Felix Meermann, 
Skipper Olaf Kaspryk (vordere 
Reihe v. l.), Hans Kratz, Dr. Niels 
Linge, Friedbert Mathes, Dr. 
Frank Hofmann, Dr. Dirk Fulle, 
Dr. Rainer Badent, Rüdiger 
Bender, Birger Becker (hintere 
Reihe v. l.) 

mit einem beachtlichen Endergebnis: Nach 12 
Wettfahrten an sechs Regatta-Tagen erreichte 
die Karlsruher Jacht in der größten Startergrup-
pe Platz 31 des Gesamtklassements. (jm)

INFO 
Die Akademische Seglergruppe wurde 1993 von 
segelbegeisterten Studierenden und Angestell-
ten der Universität Karlsruhe gegründet. Jedes 
Jahr bildet die ASK Nachwuchssegler aus und 
geht bei Hochschulmeisterschaften und interna-
tionalen Regatten an den Start  
(www.ask-ev.de).

Die Untiefen der Pressestelle

Die Vorboten des Baus der berühmt-berüch-
tigten Karlsruher U-Bahn („U-Strab“) haben 
das Hauptgebäude des Campus Süd erreicht. 
In diesen Tagen werden die Leitungen aus 
der Kaiserstraße verlegt: Ein riesiger Mobil-
bagger mit verschiedenen Arbeitsgeräten 
arbeitet sich bis zu den Fenstern der  
im Erdgeschoss gelegenen Pressestelle.  
Hydraulikhämmer und Verdichterplatten 
graben sich durch den Untergund. Woher wir 
diese Geräte kennen? Gespräche durch das 
Fenster mit den Baggerfahrern und Bauar-
beitern haben unseren Horizont entschieden 
erweitert. Den ganzen Tag lang steht übri-
gens ein rot gekleideter Mann dabei. Wofür 
der wohl zuständig ist? Am Ende erfahren 
wir auch das: Seine Aufgabe ist die allfällige 
Entdeckung von Fliegerbomben. Noch wurde 
keine gesichtet. Unser Arbeitsplatz ist zur Zeit 
zwar sehr laut, aber, allem Anschein nach, 
nicht explosionsgefährdet.

Elisabeth Zuber-Knost 
(Die Autorin ist Pressesprecherin des KIT.)
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